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Dieses Buch ist eine Einfuhrung in die Gedankenwelt der Vorsokratiker,
geschrieben von einem der besten Kenner der antiken Philosophie:
Ubersichtlich, klar und zuverlassig informiert dieses Buch uber
bedeutende vorsokratische Philosophen des 6. und 5. Jhdt. v. Chr.:
Uber Thales von Milet, Pythagoras, Heraklit, Parmenides bis zu
Demokrit und den Sophisten. Aus einer souveranen Synopse entwickelt
es die großen Linien und damit ein koharentes Bild der vorsokratischen
Gedankenwelt. Dieses Buch richtet sich an alle, die sich fur die Anfange
der Philosophie in Griechenland interessieren. Als Vorsokratiker
bezeichnet man jene Philosophen des 6. und 5. Jh. v. Chr., deren Ideen
denen der klassischen Philosophie von Platon und Aristoteles
vorausgingen. Die Erforschung der Geschichte der Vorsokratiker ist bis
heute eine Domane der Grazisten, nicht der Philosophen. Doch die
Vorsokratiker wollten nicht nur Meinungen außern, sondern
Erkenntnisse vermitteln, und das in nahezu allen wichtigen Bereichen
der Philosophie: Der Naturphilosophie, der Erkenntnistheorie, der
Sprachphilosophie, der Religionsphilosophie und der Mathematik. Will
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man ihnen gerecht werden, muss man sich daher auf die
Wahrheitsfrage einlassen. Fur die Wahrheit philosophischer Thesen
interessieren sich Altphilologen in der Regel aber nicht. Wahrheit
mussen wir von unserem heutigen Standpunkt aus beurteilen: Fur uns
kann ein Verstehen immer nur ein Verstehen mit unseren Begriffen und
Annahmen sein. Wir mussen daher die Aussagen der Autoren mit
unseren heutigen Begriffen interpretieren und ihre Annahmen und
Argumentationen mit unseren vergleichen, um ihre philosophische
Tragfahigkeit beurteilen zu konnen.


